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tigten stehen gegen die beträchtlichen 
Gewinne der Konzerne (insbesondere in 
der Automobilindustrie) und die weiter-
hin gute Auftragslage.
Natürlich wissen wir von den stark 
steigenden Energiekosten auch für die 
Arbeitgeber, doch diese werden von 
ihnen größtenteils an Dritte weitergege-
ben. Beschäftigte können das nicht!

Die Arbeitgeber haben kein Angebot ge-
macht. Aber Sie ließen keinen Zweifel 
daran, dass die Beschäftigten zurück-
stecken sollen – wann waren diese Her-
ren das letzte Mal im Supermarkt? Wir 
halten das für beschämend!

Zudem ist Verknappung der Kaufkraft 
auch ökonomischer Unsinn, weil sie 
den privaten Konsum drastisch ein-
schränkt und die wirtschaftliche Ent-
wicklung gefährdet. 
Dazu Jörg Köhlinger: „Außerdem schei-
nen sich die Arbeitgeber niemals zu fra-
gen, welchen Beitrag sie für anständige 
Arbeits- und Leistungsbedingungen 
und für den Sozialstaat leisten können. 
Fachkräfte gewinnt man mit dieser Hal-
tung sicherlich nicht.“

Am 4. Oktober geht’s weiter!  

Die nächste Verhandlung findet am     
04. Oktober statt. Dazu brauchen wir 
eure Unterstützung – im Betrieb, in der 
Öffentlichkeit und im privaten Umfeld. 
Gerade weil die Zeiten nicht einfach 
sind, brauchen wir einen eindeutigen 
Standpunkt. 

	04. Oktober: zweite Tarifverhandlung
	28. Oktober: Ende der Friedens-

pflicht.
	Ab dem 29. Oktober sind Warn-

streiks möglich.

Heute trafen in Eisenach die IG Metall 
Mitte und die Arbeitgeber zur ersten 
Verhandlung der diesjährigen Tarif-
runde zusammen. Sie betreffen rund 
20.000 Beschäftigte in Thüringen.

Jörg Köhlinger, Bezirksleiter und Ver-
handlungsführer der IG Metall Mitte be-
schrieb die Verhandlungssituation als 
ein erstes Abtasten.

Unsere Forderungen sind wohlbegrün-
det: Stark gestiegene Energie- und Le-
benshaltungskosten bei den Beschäf-
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KÖHLINGER: 
„Wir haben die Forderung von 
8 Prozent mehr Geld für 
12 Monate ausführlich 
begründet. 
Aber leider liegen die
 Positionen noch sehr weit
 auseinander und die 
Arbeitgeber predigen 
weiterhin den Verzicht.“
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